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1. In den Fängen des Gesetzes
„Also, Osmond. Wie sieht es aus? Wird Percy endlich freigelassen?“, erkundigt sich Lavinia besorgt und mit angespanntem Gesicht, dem der Schlafentzug deutlich anzusehen ist.
Percys Anwalt ist gerade vom Polizeirevier zurückgekommen. Seit heute Vormittag sind wir alle, die wir Percy nahestehen, in seinem Londoner Haus in Mayfair – meinem neuen Zuhause – zusammengetroffen: Lavinia, Emily, Reginald, Penelope und Lady Margaret, die mit Julian aus Amberdel gekommen ist. Julian spielt mit seiner Nanny, während sich der Familienrat im großen Salon im Erdgeschoß versammelt hat.
Achtundvierzig Stunden dauert der Polizeigewahrsam bereits, in den Percival genommen wurde, weil er des Mordes an seiner Frau Charlotte verdächtigt wird. Achtundvierzig Stunden voller Verzweiflung, die ich zuerst alleine, dann zusammen mit Lavinia hier verbracht habe, in der Hoffnung, dass Percy jeden Moment wieder nach Hause kommt. Je länger ich warten muss, desto kleiner wird dieser Hoffnungsschimmer, meinen Verlobten so bald wiederzusehen. Osmond hatte zwischenzeitlich sogar einen seiner Angestellten vorbeigeschickt, um ein paar Dinge für Percy abholen zu lassen. Osmond selbst habe ich aber seit Freitag Abend nicht mehr gesehen. Zwei Mal hat er mich angerufen, jedoch eher um mich zu beschwichtigen und mir mitzuteilen, dass es Percy gut geht, als dass er mir neue Informationen hinsichtlich des Gewahrsams hätte geben können.
„Also, es sind noch immer keine konkreten Beschuldigungen gegen Percy vorgebracht worden“, erklärt Osmond und bemüht sich, so positiv wie möglich zu klingen. „Der Polizeigewahrsam wurde allerdings verlängert. Man kann ihn bis zu sechsundneunzig Stunden im Revier behalten, bevor die Ermittler konkrete Anklagepunkte vorbringen oder – sollten keine ausreichenden Beweise für seine Schuld gefunden werden – ihn freilassen müssen.“
„Vier Tage? Aber warum denn das? Was machen sie denn so lange mit ihm?“, erkundigt sich Lady Margaret.
„Sie verhören ihn. Wissen Sie, ein Polizeigewahrsam wird aus verschiedenen Gründen verhängt. Einerseits natürlich, um den Verdächtigen zu verhören, und wenn möglich ihm ein Geständnis zu entlocken. Aber auch, damit dieser in der Zwischenzeit keine Beweismittel vernichten oder gar verschwinden, eventuelle Mittäter warnen oder Zeugen organisieren kann, die ihm dabei helfen würden, seine Tat zu vertuschen … Percival ist wohlhabend, und er hat Beziehungen. Die Ermittlungsleiter wollen bestimmt nur sichergehen, dass er keinen Druck auf einen Zeugen ausüben kann oder gar auf die Connellys.“
„Aber wie ist das überhaupt möglich? Ich meine, wie kann man ihn überhaupt verdächtigen, Charlotte ermordet zu haben?“, regt sich Lavinia auf. „Es war ein Unfall, und er war genauso wie sie in der Maschine! Es war doch nur ein Wunder, dass er diesen Absturz überlebt hat!“
Osmond nickt, und sein Gesicht verfinstert sich.
„Die Polizei scheint diese Version jedoch anzuzweifeln. Oder zumindest gehen die Ermittler trotzdem die Möglichkeit durch, dass Percival den Absturz absichtlich hätte verursachen können, um Charlotte zu töten, auch wenn das bedeutet hätte, dass er mit ihr in den Tod gehen würde.“
„So ein Blödsinn!“, ärgert sich Lady Margaret, die sich wie gewohnt in beneidenswerter Selbstbeherrschung übt.
Ist es wirklich Blödsinn?
Ich wage es nicht ihr zu erzählen, dass mir Percival selbst, als wir in Porto Ercole waren, diese Theorie bereits vorgetragen hat. Er kann sich einfach nicht mehr daran erinnern, was sich wirklich zugetragen hat. Der Schock hat in seinem Gedächtnis sämtliche Erinnerung an den Flugzeugabsturz und seinen tragischen Ausgang ausgelöscht.
„Das Problem ist, dass die Wetterbedingungen während des Fluges perfekt waren“, erklärt Osmond weiter. „Und dass Percival ein sehr erfahrener Pilot ist. Nichts und niemand – und durch den Gedächtnisverlust nicht einmal er selbst – kann erklären, was damals passiert ist. Und leider hatte die Maschine noch dazu keine Blackbox …“
„Aber warum werden gerade jetzt diese Ermittlungen eingeleitet?“, möchte Reginald wissen. „Charlotte ist doch schon gut drei Jahre tot!“
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